
2. Zu Beginn der Brutzeit 1966 beobachtete ich drei Paar Wendehälse im Nordteil
des Gögginger Wäldchens zwischen Kanal und Wertach und weiter zwei Paare in 
den Gärten in Pfersee an der Localbahn entlang dem Fußweg am westlichen Wertach- 
ufer. Da ich am 3. 5. verreiste, kann ich leider keine weiteren Angaben über den 
Brutverlauf machen. Josef Schilcher

3. Am 1. 7. 1966 stellten wir einen emsig rufenden Wendehals in der Lechau bei
Langweid fest. Dr. Georg Steinbacher

Nachtigal? Luscinia megarhynchos in Augsburg

Von Anfang Mai bis zum 16. 6. 1966 sang eine Nachtigall am Lechufer unterhalb 
der Augsburger Osramwerke. Sie wurde von den Herren Leiprecht, Ewald und von 
mir verhört. Josef Rothenberger

Brut der Wasseramsel Cinclus cinclus am Augsburger Hochablaß

Auch im Winter 1965/66 überwinterte eine Wasseramsel am Hochablaß des Lechs 
bei Augsburg. Herr G. Walter sah dann am 5. 3.1966 zwei Vögel an dieser Stelle; 
sie blieben und wurden ständig gesichtet. Am 5. 5. benahm sich eine Wasseramsel 
am Lechufer, und zwar am Eingang zum Eiskanalablaß, brutverdächtig, wie ich 
beobachten konnte. Herr H. Gäbler erzählte mir dann am 19. 6., er habe am Tag 
zuvor dort eine futtertragende Wasseramsel festgestellt. Ich suchie deshalb am 20. 6. 
den Hochablaß auf und erfuhr von Herrn Lehner, der im Schleusenbetrieb tätig ist, 
daß ein Wasseramselpaar heuer zum ersten Mal am Hochablaß genistet hat. Die 
Brut sei geglückt. Herr Lehner kennt die Wasseramseln ebenso gut, wie die Berg­
stelzen, die gleichfalls an der Eiskanalschleuse brüten. Er zeigte mir den genauen 
Standort des Wasseramselnestes, das er eingehend besichtigt hat, als dieser Wasser­
lauf vor kurzem für einige Zeit trocken gelegt wurde.

Dr. Georg Steinbacher

Zum Vorkommen der Haubenlerche Galerida cristata

Am 29. 4.1966 fütterte ein Haubenlerchenpaar einen flüggen Jungvogel neben der 
Pädagogischen Hochschule in Augsburg. Hier und in der nächsten Umgebung der 
Hochschule dürften zur Zeit etwa vier Paare vorhanden sein. Am 26. 5.1966 stellte 
ich eine Haubenlerche bei der Pestolozzischule in Haunstetten bei Augsburg fest. 
Dort hielten sich Anfang Juli in der weiteren Umgebung der Schule noch zwei weitere 
Paare auf.

Klaus Schilhansl

Zahlen, die uns interessieren

Im ersten Halbjahr 1966 (das gleiche Halbjahr 1965 in Klammern) verzeichneten an 
Besuchern:

Das Naturwissenschaftliche Museum 4999 (7936).

Der Botanische Garten 27343 (2.4 413).

Der Augsburger Tiergarten 116903 (98717).
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